
Beschluss der Hauptversammlung 19. März 2022 
DIE LINKE. Friedrichshain-Kreuzberg 
 

Menschen vor Krieg und Kälte schützen! 
Abschiebepraxis stoppen! 
Koalitionsvertrag umsetzen! 
 
Die Abschiebepraxis des Landes Berlin, des Innensenats und der Regierungskoalition ist den 
Maßstäben der eigenen Beschlusslage des Koalitionsvertrages und der damit verbundenen 
moralischen Verpflichtungen für die betroffenen Menschen, anzupassen! 
 
Menschen, denen formal kein Bleiberecht zugestanden wurde, dürfen 

1. weder des Nachts, noch 
2. zur Winterzeit, noch 
3. in aktuelle oder drohende Kriegsgebiete 

abgeschoben werden. 
 
Die Einhaltung der Vereinbarung im Koalitionsvertrag zwischen den Parteien SPD, die Grünen und 
Die LINKE muss unserseits im Sinne der betroffenen Menschen und der, über die 
Regierungsbeiteilungen angenommenen Verantwortung, gewährleistet werden. 
 
Die Mitglieder des Abgeordnetenhauses unserer Partei, insbesondere der Wahlkreise 
Friedrichshain-Kreuzbergs, sowie die Senator:innen unserer Partei, werden dazu aufgerufen, auf die 
Erfüllung des Koalitionsvertrages hinzuwirken. 
 
Dazu lautet es im Koalitionsvertrag für die Legislaturperiode 2021-2026 auf Seite 72 wie folgt: „Die 
Koalition wahrt humanitäre Grundsätze bei Aufenthaltsbeendigung. ... Auf nächtliche 
Abschiebungen, … soll verzichtet werden.“  


